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Ein Hotel auf dem Uetliberg

Cyril Angst
Lehrstuhl Dietmar Eberle
ETH Zürich

Das turmartige Gebäude provoziert gekonnt

einen Denkprozess über Bedeutung und Konnotation

des Zürcher Hausbergs. Das scharfkantigpräzise

Volumen steht genau an der Kante der steil

abfallenden Böschung und erzeugt das Bild eines

Fremdkörpers. Der Städtebau, die Setzung des

Volumens, der Umgang mit der Topografie, die

Adressbildung und die Erschliessungsidee sind
sowohl funktional als auch ästhetisch besonders gut

gelöst. Die Konstruktion und die etwas prosaische

Materialisierung passen bestens dazu; für diesen

Kontext stellt der Entwurf gleichzeitig einen urbanen

und trotzdem selbstverständlichen Ansatz dar.
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Ein Hotel auf dem Uetliberg

Yves Baumgartner
Lehrstuhl Wolfgang Schett
ETH Zürich
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Ein liegendes Hotel auf der Bergspitze: Dieser

Lösungsansatz stellt die Aussicht in den Mittelpunkt.
Die Hauptnutzungen sind in einem länglichen
Baukörper untergebracht, der sich im Wesentlichen

unter dem Niveau der heutigen Plattform befindet.

Durch die liegenden Proportionen und das

Absenken verschliesst sich der Komplex gegenüber
der Stadt Zürich, öffnet für die Hotelgäste aber den

Blick in Richtung Sonne und Alpen. Etwas abseits

steht der traditionsbehaftete Aussichtsturm - in

neuer Form und an einem anderen Platz. Haus und

Turm bescheren den Ausflugstouristen eine wunderbar

ungestörte Rundumsicht. Der gewählte Ansatz

scheint auf den ersten Blick auf der Hand zu liegen,
offenbart aber bei genauerer Betrachtung seine

elegante Raffinesse.

1 Längsschnitt durch Gebäude und
Topografie

2 Grundriss EG

3 Visualisierung von Haus und Turm
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